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Herr_ Becker wohnt

in einem Wohnwagen.

Regina ist Herr_ Klockes Freundin.

Herr_ Klocke ist der Nachfolger von
Herr_ Zimmer, d__ früher__ Direktor.

Damit ist er nur zwei Jahre

jünger als Herr_ Klocke.
Herr_ Schwedler is

t gestern

52 Jahre alt g
eworden.
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An den Nachfolger, H
err_ Vogt,

müssen Sie sich erst noch gewöhnen.

Herr_ Feldmann war bei
den Schülern sehr beliebt.

Er ist Herr_ Feldmanns Nachfolger.

Herr_ Vogt ist seit

zwei Jahren an der Schule.
Dieser spricht gerade mit

Herr_ Vogt, dem neuen Deutschlehrer.

Er fragt Herr_ Padberg, d__ Haus-

meister, nach einem neuen Schwamm.

Herr_ Klocke ist der

Direktor der Schule.

W
olfgang beobachtet Herr_ Klocke,

der neben Herr_ Padberg steht.

M
artin fragt am

 Lehrerzim
m

er: "Können
Sie bitte Herr_ Beidel an die Tür holen?”

Ute ruft auch an: "Ist Herr_ W
olf oder

Herr_ M
enke zu sprechen?"

Regina telefoniert: "Kann ich bitte Herr_

W
olf oder Herr_ Janz sprechen?"

Jeden Morgen besucht er Herr_ Müller.
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Dieser spricht gerade mit

, dem neuen Deutschlehrer.

Herrn

Vogt (Mit
spricht er?)

wem

Herr Vogtist seit zwei Jahren

an der Schule.(ist seit...?)
Wer

Er istNachfolger. Herrn Feldmanns
(Nachfolger ist er?) Wessen

Herr Feldmannwar bei den Schülern

sehr beliebt.(war bei den Schülern ... ?)

Wer

An den Nachfolger,
Vogt,

müssen Sie sich erst noch gewöhnen.

Herrn

(An
müssen sie ... ?)

wen

Herr

Herrn
Bartel war ein guter Freund von

Feldmann.(Von

war ... ?)

wem

Herrn Bartelgehört der rote Opel.

(
gehört ... ?)

W
em

Auch
ist Lehrer

an der Schule.

Herr Veseli
(

ist auch ... ?)

W
er

Er ersetzt
, der zur zeit

krank ist. Herrn Eisenberg
(

ersetzt er?)
W

en

Herr
Herrn M

oltke

Kante trifft
, den

früheren Englischlehrer.
(

trifft er?)
W

en

Er fragt ihn: "Ist das

,

der dort neben

steht?”

Herr Becker

Herrn Baltus

(
ist das? Neben

steht ...?)

W
er

wem

Herr Emde

Herrn Schwedler

gratuliert

zum Geburtstag. (

gratuliert

?)

Wer

wem

Herr Schwedler ist gestern 52 Jahre alt

geworden. (
ist gestern ... ?)

Wer

Damit ist er nur zwei Jahre jünger

als
.

Herr Klocke (Jünger als ?)wer
Herr Klocke
Herrn Zimmer  dem en

ist der Nachfolger von
, früher Direktor.

( ist Nachfolger? Von ?)Wer wem

Regina ist

Freundin.

Herrn Klockes

(
Freundin ist Regina?)

Wessen
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